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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Forstenried IV : FT München-Blumenau 1966 IV 
Montag, 07.11.2022, 18:45 Uhr

Baranowskij in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 8:3 setzten sich die Gäste der FT München-Blumenau 1966 IV in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Forstenried IV
durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten
die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Lange umkämpft war die Partie zwischen Konduktorow / Niebler und
Gräf / Baranowskij, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Hoffmann / Rothhaß lagen gegen
Ecker / Naphade bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende
Wendung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Oliver Ecker war für Dario Konduktorow letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Thomas Hoffmann
das Spiel gegen Florian Gräf noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Stefan Rothhaß eine Vier-Satz-Niederlage gegen Akshay Naphade kassierte. Beim 0:
3 gegen Alexander Baranowskij fand Markus Niebler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Beim 3:1-
Erfolg von Dario Konduktorow gegen Florian Gräf ging nur Satz 1 verloren. Es dauerte eine Weile,
bis Thomas Hoffmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Oliver Ecker feiern konnte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kaum Chancen hatte indessen Stefan
Rothhaß beim 2:11, 5:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Alexander Baranowskij. Das musste man
neidlos anerkennen. Mittlerweile stand es damit 3:6. Das folgende Einzel zwischen Markus Niebler
und Akshay Naphade, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Stefan Rothhaß gegen Florian Gräf hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage
auf dem Spielberichtsbogen. Der 8:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Forstenried IV am 18.11.2022 gegen den TSV München-Solln II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.11.2022 gegen den SV Funkstreife München IV mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Forstenried IV

Doppel: Konduktorow / Niebler 0:1, Hoffmann / Rothhaß 1:0 
Einzel: D. Konduktorow 1:1, T. Hoffmann 1:1, S. Rothhaß 0:3, M. Niebler 0:2 

 FT München-Blumenau 1966 IV
Doppel: Gräf / Baranowskij 1:0, Ecker / Naphade 0:1 
Einzel: F. Gräf 2:1, O. Ecker 1:1, A. Baranowskij 2:0, A. Naphade 2:0


